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tioniert worden und füllte
sich schnell mit fleißigen Bast-
lerinnen. Gabi Knauf-Golde,
Theresa Kolenics und Bettina
Sangerhausen hatten gut zu
tun, den Besucherinnen zu
zeigen, wie die Engel entste-
hen.

Dabei waren die einfachen

HANN. MÜNDEN. Alte Zei-
tungen und Computerausdru-
cke waren die Basis für die
Bastelaktion der HNA gestern
in der Reihe „Advent bei mir“
in Hann. Münden. Das Bespre-
chungszimmer in der Kirch-
straße 3 war für zwei Stunden
zur Engelwerkstatt umfunk-

Engelbau statt Interview
Das Besprechungszimmer der Mündener Allgemeinen wurde gestern fröhlich zweckentfremdet

Origami-Engel der Renner,
wie auch unser Adventskalen-
der-Engel einer ist. Als Baum-
schmuck, Geschenkanhänger
oder Namenskärtchen auf der
Festtafel sind sie ja auch viel-
seitig verwendbar.

So probierten die Bastlerin-
nen verschiedene Varianten –

und hätten wahrscheinlich
auch noch zwei Stunden wei-
tergemacht.

Aber man soll ja aufhören,
wenn’ s am schönsten ist. Und
wenn man verstanden hat,
wie’s geht, kann man ja auch
zu Hause noch viele Engel
dazu basteln. (tns)

Statt ins Altpapier, auf den Basteltisch: Aus Zeitungen und alten Computerausdrucken basteln Frida
(links, sieben JAhre) und Jule (rechts, sieben Jahre) mit HNA-Redakteurin Bettina Sangerhausen En-
gel. Foto: Schaffner

Bei „Alle Jahre wieder“
stimmten alle mit ein
Adventskonzert von Kindern aus Grundschule und Kindergärten
USCHLAG. „Weih-
nachten ist wun-
derbar“, sangen
am Freitagabend
die Kinder der ers-
ten und zweiten
Klassen der
Grundschule
Uschlag. Beim
jährlichen Ad-
ventskonzert in
der Turnhalle, das
immer im Rah-
men des Weih-
nachtsmarktes
auf dem Schulhof
stattfindet, san-
gen die Mädchen
und Jungen be-
sinnliche und lus-
tige Lieder für
ihre Eltern und
Familien.

Die Viertklässler Meret und
Leon moderierten das Konzert
und kündigten souverän die
einzelnen Beiträge aller Schul-
klassen an. 130 Kinder gestal-
teten das Konzert mit, dabei
auch die Mädchen und Jungen
aus den Kindergärten in Lut-
terberg und Uschlag, die im
kommenden Jahr eingeschult
werden und so die Schule

schon einmal kennen lernen
können. Es gab Beiträge vom
Schulorchester, die Schüler
und Lehrer sangen gemein-
sam auf der Bühne das Lied
„Joy to the World “ und zum
Schluss stiegen bei „Alle Jahre
wieder“ auch Eltern, Großel-
tern und Geschwistern mit
ein.

Nach dem Konzert ging der
Weihnachtsmarkt weiter, es

gab Spiele für Kinder, wie
Sandmalerei und ein Glücks-
rad, Stände mit Waffeln, Glüh-
wein und anderen Leckereien
und Selbstgebasteltes von den
Kindern der Schule konnten
die Besucher außerdem erwer-
ben. Eltern aller Klassen betei-
ligen sich jedes Jahr an der Or-
ganisation und am Gelingen
des Weihnachtsmarktes.
(zwh)

Ein großer Kinderchor: Grundschüler und Kinder der Kindergärten aus Uschlag
und Lutterberg gestalteten das Adventskonzert in der Uschlager Turnhalle.

Foto: Huck

Weihnachtslieder
auf dem Saxophon
Kreismusikschule lud zu Adventskonzert ein

HANN. MÜNDEN. Zu einem
Konzert „Musik im Advent“
hatte die Kreismusikschule El-
tern und Angehörige der Mu-
sikschüler eingeladen. 25
Mädchen und Jungen im Alter
zwischen sieben und 17 Jah-
ren spielten auf Klarinette, Sa-
xophon, Keyboard, Klavier
und Gitarre Weihnachtslieder
und andere bekannte Lieder.

Musikschulleiterin Gabriele
Altmeppen begrüßte die Gäste
und erzählte einiges zu
Schülern und Stücken.

Mit den musikalischen
Darbietungen demons-
trierten die Kinder und Ju-
gendlichen, was sie das
Jahr über in der Musik-
schule gelernt haben. Un-
terstützt wurden sie von
den Musiklehrern Arne
Siebling, Elzbieta Kott und
Gabriele Altmeppen. Ge-
sanglich umrahmt wurde
die Veranstaltung vom
Chor der Brüder-Grimm-
Schule.

Auch die Kinder, die
erst seit einigen Wochen
dabei sind, musizierten

mit Freude. Während sie ein-
fache Stücke spielten, über-
raschten diejenigen, die schon
einige Jahre dabei sind, mit
anspruchsvollen Melodien,
beispielsweise auf Saxopho-
nen und Querflöten. Den El-
tern in den Zuschauerreihen
sah man deutlich den Stolz
auf ihre Kinder an. In der Pau-
se hatte der Förderverein
Punsch, Süßes und Herzhaftes
angeboten. (zpy)

Nachwuchsmusiker: Marla Mühlberg hat sich als Instrument die
Gitarre ausgesucht. Fotos: Siebert

Spielen Saxophon und Klarinette:
Leonie Zindel, Maximilian Nabokov
und Jannik Blume (von links).

Lebendige Adventskalender verkürzen mit Musik, Spielen und Ge-
schichten das Warten aufs Christkind. Täglich vom 1. bis 24. Dezem-
ber öffnen sich im Altkreis Münden und in Vaake die Türen oder auch
Fenster. Heute:
• „Advent bei mir“ der Gewerbetreibenden in der Mündener Alt-
stadt: Weihnachtskekse raten, Juwelier Deutsch (16-17 Uhr).
• Evangelisch-reformierte Kirchengemeinde Hann. Münden,
Burgstraße 8: 17 Uhr, Brigitte Tegtmeyer (Violine ) und Jörn Tegt-
meyer (Orgel); Lesung: Christoph von Wedemeyer.
• Hemeln, organisiert von den Bürgern des Ortes: 14.30 Uhr, We-

serstraße 37, DRK-Vereinsheim, „Spielenachmittag“.
Dransfeld, organisiert von Bürgern der Stadt: 17.45 Uhr, Außen-
wohngruppe, Hohe Hagenstraße 2.
• Bühren, Heimat- und Kulturverein: 18.30 Uhr, Familie Surup/Tu-
lowitzki, Familie Schucht/Bensch, Rollbachweg 5.
Escherode, Evangelische Kirchengemeinde: 18.30 Uhr, Marion und
Rolf Wischnat, Über dem Rötter 15
• Vaake, Evangelische Kirchengemeinde: 17.30 Uhr, Gemeindever-
waltung, Mündener Straße 44.
Tipp: Trinkbecher nicht vergessen! (sta)

Lebendige Adventskalender heute

Lebendiger
Adventskalender

Die Lebendigen Adventkalender
in verschiedenen Orten des Alt-
kreises Münden laden zum Zu-
sammenkommen in der Vor-
weihnachtszeit ein. Ob Fenster-
öffnen oder „Advent bei mir“ in
der Mündener Innenstadt: Wir
besuchen die Treffen reihum.
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Rat von Scheden berät über geplante Investitionen
SCHEDEN. Der Rat der Ge-
meinde Scheden berät über
den 1. Nachtrag zum Haushalt
2015 in öffentlicher Sitzung
am Donnerstag, 17. Dezem-
ber. Die Sitzung beginnt um
19 Uhr im Gasthaus „Wei-
gands Deutsches Haus“ in

Scheden, Gaußstraße 28. Beim
Nachtrag geht es darum, ob
der Rat den vom Landkreis
Göttingen geförderten Investi-
tionen zustimmt.

Im Anschluss an die Sitzung
des Rates kommt der Finanz-
ausschuss der Gemeinde zu ei-

ner öffentlichen Sitzung zu-
sammen. Das Gremium wird
über den Haushalt sowie über
die Satzung der Hebesätze von
Gemeindesteuern für die Jah-
re 2016 und 2017 beraten und
eine Empfehlung für den Rat
abgeben. (kri)

„Das Hessische Landesmuseum“

Erbaut von Professor Theodor Fischer von 1911 bis

1913. Die Wachthäuser zum Wilhelmshöher Tor errichtete

Heinrich Christoph Jussow 1803 bis 1806. Limitierte Auflage
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